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Bulla neu
im Vorstand
Ahorn-Panther

Paderborn (WV). Im Verlauf der
Mitgliederversammlung wählten
die Paderborner Ahorn-Panther,
der Sportverein für Behinderte
und Nichtbehinderte, einen neuen
Schatzmeister. Tracy Davis gab
diese Position im Vorstand nach
sorgfältiger und erfolgreicher Ar-
beit an das langjährige Mitglied
Thomas Bulla ab. Der Vorstand
wird nun als 1. Vorsitzende von
Magdalene Frodeno, 2. Vorsitzen-
der Ludger Düchting, Geschäfts-
führerin Gabi Stolte und Thomas
Bulla gebildet. 

Die 14 Abteilungen blickten auf
ein arbeitsreiches und mit sportli-
chen Erfolgen gekennzeichnetes
Jahr zurück. Meister in der Regio-
nalliga NRW wurden mit Detlef
Tipp als Trainer die Rollstuhl-
Basketballer und als Höhepunkt
erreichten sie die 2. Pokalrunde.
Peter Tegelbeckers von den Hand-
bikern belegte bei allen sieben
Rennen der City Marathon An-
klemm-Bikes Serie den ersten
Platz. Die Rollstuhl-Rugby-Abtei-
lung konnte nach intensiver Arbeit
auf Verbandebene durch Axel Ro-
se weitere Mitglieder für die Ab-
teilung gewinnen.

Zehn Jahre Schlaganfallsport
und 20 Jahre Diabetikersport ga-
ben Anlass zu feiern. Der Erwerb
des Sportabzeichens verbindet die
Abteilungen miteinander und so
konnten, mit Unterstützung des
Übungsleiters zur Abnahme des
Sportabzeichens im Behinderten-
sports sowie Dr. Uwe Rheker
(Ehrenvorsitzender), die Urkun-
den überreicht werden. 

Schwerpunkt im laufenden Jahr
2005 bildet die Nachwuchssuche
und Nachwuchsförderung im Roll-
stuhlsport.

PSC-Ass Beer
muss passen
Squash-Meisterschaft

Mülheim (WV). Mülheim an der
Ruhr ist Schauplatz der 27. deut-
schen Squash Jugend-Einzelmeis-
terschaften. Mit dabei sind fünf
oder sechs PSC-Jugendliche. 

Aber ausgerechnet hinter der
Teilnahme der größten Titelhoff-
nung des Paderborner Squash
Club – Marco Beer im Feld Jungen
U 17 – steht ein großes Fragezei-
chen, denn Beer erlitt vergangenes
Wochenende beim Regionalliga-
spieltag in Münster, nach einem
sehr harten Einsatz seines Geg-
ners, eine Gehirnerschütterung
und muss die Teilnahme wohl
abschreiben. 

Bei den Mädchen U 17 strebt
Veronika März einen Platz unter
den Top 8 an, bei etwas Glück bei
der Auslosung ist vielleicht sogar
das Halbfinale möglich.

Dieses strebt auch Lennart Ost-
hof im Feld Jungen U 19 an. Im
Viertelfinale wartet wohl bei ei-
nem normalen Verlauf Paul Her-
bertz, gegen den er bei den NRW-
Titelkämpfen im Finale verlor.
Sollte dieses Spiel erfolgreich lau-
fen, könnte der Sprung unter die
Top 3 klappen.

Zwei heiße Eisen sind auch bei
den Jungen U 15 im Feuer. Cederic
Lenz und Niklas Voß ist durchaus
eine Überraschung zuzutrauen.
Die härtesten Gegner kommen aus
Bayern mit Florian Silbernagel,
Rudi Rohrmüller und Raphael
Kandra.

Philipp Kern hat sich in seinem
ersten Jahr auf Deutscher Ebene
schon auf Platz 20 vorgearbeitet
und will sich unter den Top 10
platzieren.

»Kranker« TuS
muss kämpfen
Abstiegskampf in Damen-Kreisliga

K r e i s  P a d e r b o r n  (ma).
Bevor Handball-Landesligist
HSG Altenbeken/Buke gegen
Hille antritt, spielt die weibliche
B-Jugend der HSG gegen den
TuS Eichholz (15.15 Uhr) um
die Kreisliga-Meisterschaft.

Landesliga
HSG Altenbeken/Buke - TV

Sachsenroß Hille II (Sa., 17.15
Uhr). »Wenn wir konzentriert zur
Sache gehen und die gute Leistung
der vergangenen Wochen abrufen,
sollte einem weiteren Sieg nichts
entgegenstehen«, ist Trainer Udo
Schröder optimistisch.

Bezirksliga
TuS Eintr. Oberlübbe II - HSG

Augustdorf/Hövelhof II (Sa., 19.30
Uhr). »Das ist die Chance für uns.
Mit einem Sieg gegen das Schluss-
licht könnten wir uns ins sichere
Mittelfeld absetzen«, hofft Sebas-
tian Sander auf einen Erfolg.

Kreisliga
TV Großenmarpe II - TSV

Schloß Neuhaus (Sa., 16.30 Uhr).
Nur ein Sieg hilft dem TSV, um
aus dem Tabellenkeller zu kom-
men. Da heißt es, am Gegner
dranzubleiben, auch wenn man
zurückliegen sollte.

HSG Detmold/Hiddesen - TuS
Sennelager (Sa., 18 Uhr). Beim
Tabellenführer sind inklusive der
zwei Torhüter nur noch vier Spie-
ler gesund. »Deswegen wird es für
uns ganz schwierig, zumal man

gegen Detmold einen hohen Kraft-
aufwand betreiben muss«, erklärt
Trainer Michael Gerold.

HSG Altenbeken/Buke II - TG
Lage (So., 11.15 Uhr). Die durch
Spieler-Ausfälle belastete HSG
wird es gegen den Zweiten schwer
haben, Spitzenreiter Sennelager
Schützenhilfe zu leisten.

TV 1875 Paderborn - TuRa
Elsen (So., 18.30 Uhr). »Ich sehe
Elsen als Favoriten. Seit der Um-
stellung läuft es bei der TuRa viel
besser. Wir wollen uns aber keine
Blöße geben und wieder punkten.
Die Tagesform wird entscheiden.
Wichtig ist, dass wir unsere Shoo-
ter in Position bekommen«, so
TV-Trainer Jörg Wannehorst.

Kreisliga Damen
SG Knetterheide-Schötmar II -

TuRa Elsen (Sa., 16.30 Uhr). »Wir
glauben fest an den Klassenerhalt
und rechnen uns auch gegen Knet-
terheide etwas aus«, meint Trainer
Dirk Schröder. »Wiederholen wir
die Leistung aus dem Brake-Spiel,
punkten wir«, ist sich Schröder,
der auf gleichzeitige Punktverluste
der Konkurrenten hofft, sicher.

HSG Altenbeken/Buke - TV
1875 Paderborn (So., 17 Uhr).
HSG-Trainerin Christina Schrö-
der vertraut im Abstiegskampf auf
die Stärke ihres Teams: »An einem
guten Tag ist bei uns viel mög-
lich.« Soll heißen, auch der Spit-
zenreiter ist nicht unschlagbar.
Zumal der TV ohne Torfrau Heike
Donitzky auskommen muss. Ver-
mutlich steht Isa Dirkes im Tor.

SC Grün-Weiß Paderborn »Hand in Hand« mit dem FC Schalke 04
Ein Traum ging für die F III-Jugend des SC Grün-Weiß Paderborn in
Erfüllung: Am vergangenen Dienstag lief sie mit den königsblauen Profis
beim Pokalspiel des FC Schalke 04 gegen Hannover 96 auf. Trainer
Waldemar Paterok hatte sich vor einem halben Jahr beim FC Schalke 04
für die Aktion »Hand in Hand mit den Schalker Profis« beworben und nun

bei der Auslosung Glück. Für alle Nachwuchskicker des SC Grün-Weiß
Paderborn war es ein unvergessliches Erlebnis, die packende Pokalpartie
dann aus der »ersten Reihe« zu verfolgen. Auf dem Foto fiebert die F
III-Jugend mit dem Schalker Maskottchen »Erwin« dem Spiel entgegen. Im
Hintergrund die hessische Mannschaft aus Kobern-Gondorf. Foto: WV

SV hofft auf Kunstrasenplatz und Tartanbahn
Versammlung beim SV 21 Büren: Trotz Jugend-Abstieg ist Mitgliederentwicklung erfreulich

Büren (WV). Sportlich war das
Jahr 2004 für den SV 21 Büren von
Höhen und Tiefen geprägt. Das
stellte der Vorsitzende Wolfgang
Böhner im Verlauf der General-
versammlung im Saal der Vereins-
gaststätte »Kretzer« fest.

Besonders bitter waren der Ab-
stieg der A- und B-Jugend aus der
Bezirksliga und der verpasste Auf-
stieg der ersten Mannschaft in die
Bezirksliga. Trotzdem gab es auch
Erfolge zu feiern. Mehrere Stadt
und Kreismeistertitel sowie
Meisterschaften errangen die Fuß-
ball-Jugendmannschaften. Auch
die Badminton-Spieler waren sehr
erfolgreich.

Dass die Sparbemühungen des
Vereins erfolgreich waren, zeigte
der Kassenbericht für das Ge-
schäftsjahr 2004. Nach dem Ver-
lust im Vorjahr konnte trotz sin-

kender Zuschüsse ein kleiner Ge-
winn erzielt werden. Besonders
hart trifft den Verein, dass er nach
dem aktuellen Verteilerschlüssel
weniger Zuschüsse aus der Sport-
förderung durch die Stadt Büren
erhält. Ein Großteil der Kosten für
die Bewirtschaftung des Sport-
hauses musste 2004 selbst aufge-
bracht werden. Der Verein hofft
nun, dass bei der angekündigten
Überarbeitung des Verteiler-
schlüssels die Zuschüsse steigen.

Sehr erfreulich ist die Mitglie-
derentwicklung, besonders im Ju-
gendbereich. Der SV 21 zählte
2004 schon 827 Mitglieder.

Bei den Neuwahlen wurden die
Amtsinhaber Ferdi Freitag (2.
Vorsitzender), Klaus Stork (2. Ge-
schäftsführer), Andre Montag
(Schriftführer) und Christian
Schütte (2. Kassierer) einstimmig

in ihren Ämtern bestätigt.
Die Frauenfreizeitgruppe des

SV 21 feierte 2004 ihr 25-jähriges
Bestehen mit einer Fahrt zum
Musical »Starlight Express«. Ein
weiterer Höhepunkt war der Frau-
en-Sportabzeichen-Tag.

Die Abtei-
lungen Leicht-
athletik und
Badminton le-
ben von der Ju-
gendarbeit,
während es im-
mer weniger ältere Aktive gibt.
Die Qualität der Jugendarbeit
zeigt sich zum Beispiel darin, dass
zwei ehemalige Bürener Leicht-
athleten mittlerweile zu Deutsch-
lands Elite gehören. Vor allem auf
die Jugend zielt auch das Weit-
sprungmeeting, das der SV 21 am
3. Juni veranstaltet. Außerdem

finden auch in diesem Jahr wieder
der Waldlauf (17. April) und der
Straßenlauf (17. Juli) statt.

Im Gegensatz zur Weitsprung-
anlage eignet sich die Laufbahn
am Sportplatz Bruch nicht mehr
für die Ausrichtung von Wett-

kämpfen. In eben-
so schlechtem Zu-
stand ist der
Aschenplatz. Der
Verein richtete er-
neut die Bitte an
die Stadt Büren,

sich für die Errichtung eines
Sportzentrums mit Kunstrasen-
platz und Tartanbahn einzusetzen.

Für die Fußballabteilung stellen
die fehlenden Schiedsrichter, Trai-
ner und Betreuer im laufenden
Jahr das größte Problem dar.
Außerdem müssen im Jugendbe-
reich auch für die kommende

Saison wieder 22 Trainer und
Betreuer gefunden werden.

Der Vorstand gab bekannt, dass
sich der Verein – wie bereits
berichtet – von den beiden Trai-
nern der ersten und zweiten Senio-
renmannschaft zum Saisonende
getrennt hat. Als Nachfolger von
Karl Heber wurde Bodo Kuschel
als Trainer der Reserve vorgestellt.
Nachfolger von Gregor Biermann
ist bekanntlich Didi Wedegärtner.

Den Abschluss der Veranstal-
tung bildeten die Berichte der
Alten Herren und der Altliga. Da
bei den Alten Herren viele Spiele
der »Weißen Möwe« und der »Al-
ten Herren Weiß« wegen Spieler-
mangels ausgefallen sind, werden
die beiden Mannschaften in der
nächsten Saison zusammengelegt.

@  www.svbueren.de

In Kürze
Volkslauf: Der für den heutigen

Samstag geplante Dreizehnlinden-
lauf des SV Alhausen fällt auf-
grund der Witterung aus.

FSV Bad Wünnenberg/Leiberg:
Der »Türken Cup 2005« für Alte
Herren und Altigamannschaften
findet am heutigen Samstag in der
Sporthalle Fürstenberg (Beginn 13
Uhr) statt. Bei der Ü 32 spielen
RW Bleiwäsche, SV Haaren, FSV
Bad Wünnenberg/Leiberg, DJK
Mastbruch und SC Scharmede, bei
der Ü 40 SV Steinhausen, VfJ
Helmern, BSV Fürstenberg, SV
Heide und der Gastgeber.

TuRa Elsen: Die Wahl des ersten
Vorsitzenden steht im Mittelpunkt
der Jahreshauptversammlung am
11. März. Die Sitzung im Bürger-
haus Elsen beginnt um 19.30 Uhr.

DJK Mastbruch: Jahreshaupt-
versammlung der Tennisabteilung
Sonntag um 11 Uhr im Clubhaus.

DJK Dörenhagen: Die Jahres-
hauptversammlung findet am heu-
tigen Samstag ab 19.30 Uhr im
Vereinslokal Werny statt. Im Mit-
telpunkt stehen die Neuwahlen
des Vorstandes. 

TuS Wewelsburg: Zur Mitglie-
derversammlung lädt der Vorstand
am Freitag, 11. März, um 20 Uhr in
den Saal des Vereinslokals Neu-
mann ein. Im Mittelpunkt steht die
Neuwahl des Vorstandes.

SC RW Verne: Die Frühjahrs-
versammlung (AH/AL) findet am
kommenden Freitag, 11. März, um
20 Uhr im Sportheim statt.

Jan Zernke schafft die DM-Qualifikation
Borchener belegt bei Westdeutschen Bezirksmeisterschaften Platz drei

Hamm (WV). Als Außenseiter
gestartet, als Stolperstein der Fa-
voriten das Turnier beendet: So
lautet das kurze Fazit der Pader-
borner Judoka der U 20 nach den
Westdeutschen Landesmeister-
schaften. Vor allem dem Borche-
ner Jan Zernke gelang die Riesen-
überraschung: Er qualifizierte sich
als Drittplatzierter für die Deut-
schen Meisterschaften in zwei Wo-
chen in Frankfurt/Oder.

Im Leichtgewicht (-55kg) mit

zwölf Teilnehmern unterlag er
lediglich dem Kölner Bezirksmeis-
ter und späteren Landesmeister
Rademacher. Drei vorzeitige Siege
und er stand im kleinen Finale
gegen den Arnsberger Bezirks-
meister Schildknecht. Hier machte
er die Sensation perfekt und ge-
wann ein viertes Mal mit Ippon. 

In dieser Gewichtsklasse starte-
te auch Timo Peschka (TV Pader-
born). Der Vize-Bezirksmeister
überraschte den Münsteraner Be-

zirksmeister Rzazade und warf ihn
auf die Matten: siebter Platz. Ihm
folgte Kerstin Stermann vom JC
Schloß Neuhaus, die in der höhe-
ren Gewichtsklasse -70kg zwei
ihrer Gegnerinnen besiegen konn-
te und ebenfalls Siebte wurde.

Carolin Klinnert (SC Borchen)
und Moritz Gaidt (JC Schloß
Neuhaus) litten unter dem Wett-
kampfsystem. Nach einer Nieder-
lage war für sie ihr erstes Turnier
in der U 20 bereits beendet.

Entscheidende Phase im kleinen Finale bis 55kg: Jan
Zernke hat seinen Gegner Schildknecht geschultert,

wirft ihn nun voll mit »Seoi Nage« auf den Rücken und
holt sich die Bronzemedaille. Foto: Andreas Gaidt

Schiedsrichter und
Betreuer gesucht

Hochstift-Cup
der E-Junioren

Paderborn (kroc). Am morgigen
Sonntag, 6. März, wird im Pader-
borner Sportzentrum Maspern-
platz der E-Junioren Hallen-
Hochstift-Cup für Kreisauswahl-
mannschaften ausgetragen. Unter
der Regie des Fußballkreises Pa-
derborn kicken die vier Hochstift-
kreise Büren, Höxter, Paderborn
und Warburg mit je zwei Mann-
schaften um den Turniersieg.

Der erste Anstoß erfolgt um 10
Uhr, das Endspiel soll um 14 Uhr
angepfiffen werden. 


